
für konkrete Aktionen 

7 Ideen, die Hosentaschenbibel für konkrete Aktionen zu 

verwenden 

1. Drei Veranstaltungen anhand der drei großen Teile des 

Markusevangeliums planen: 

 Mk 1 – 8: Wirken Jesu in Galiläa 

 Mk 8,27 – 10,52: Auf dem Weg nach Jerusalem 

 Mk 11 – 16: Wirken in Jerusalem 

2. Die Hosentaschenbibel als Mitbringsel bei Besuchen 

verschenken. 

3. Allen im Freundeskreis oder allen mit dem Namen Markus die 

Hosentaschenbibel schenken. 

Warum mit diesen Menschen nicht auch ein spezielles 

Austauschtreffen wagen? 

4. Mit Markus durch das Dorf oder Dekanat pilgern und 

nachdenken, welche Bibelstellen an welchen Orten 

besonders passen. 

5. Bei den Sonntagsgottesdiensten bekommen alle die 

Hosentaschenbibel, sie lesen beim Evangelium mit; die 

biblische Predigt lädt ein, das Sonntagsevangelium als 

Anregung für die ganze Woche zu nützen. 

6. Eine Bibelveranstaltung zu Markus wagen: 

Quiz, Malen, Jause, Hören längerer Abschnitte (gelesen in 

verteilten Rollen), Musik, Bibelgespräch. 

7. Die Hosentaschenbibel in Hotelzimmern, im Altenheim 

und/oder Krankenhaus bzw. in einer Arztpraxis auflegen. 
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Woher bekommt unser spirituelles Leben Nahrung, um geistreich 

den vielen alltäglichen Situationen zu begegnen? Papst 

Franziskus hat eine ganz einfache und praktische Idee: „Es ist 

eine gute Sache, wenn ihr immer ein kleines Evangelium in der 

Tasche habt und jeden Tag ein kleines Stück daraus lest. Dann 

spricht Jesus zu euch. Es müssen ja nicht alle vier Evangelien 

sein, eins reicht auch.“  



für sich selbst 

7 Ideen, die Hosentaschenbibel für sich selbst frucht-

bringend zu nutzen und eigene Entdeckungen zu machen 

1. Die Bibel in die Handtasche geben, immer wieder zur Hand 

nehmen und einfach einige Zeilen lesen – und das Gelesene 

als Tagesmotto verwenden. 

2. Die Hosentaschenbibel sichtbar in der Wohnung oder am 

Nachtkästchen liegen lassen. 

Sie schenkt ein Wort zwischendurch bzw. um den Tag zu 

beginnen und/oder abzuschließen. 

3. In der Hosentaschenbibel Wichtiges unterstreichen oder 

Gedanken hineinschreiben. 

4. Jene Personen im Markusevangelium suchen, die mir in 

meinen Stärken und Schwächen (sehr) ähnlich sind: Was 

sagt Jesus zu ihnen und somit auch zu mir? 

5. Einen (längeren) Abschnitt des Markusevangeliums 

auswendig lernen.  

6. An 16 Tagen hintereinander jeweils ein Kapitel des 

Markusevangeliums lesen und dazu kurze Notizen machen. 

7. Einen Abschnitt langsam Satz für Satz lesen und dazwischen 

jeweils überlegen, was dieser Satz für mein Leben / für 

meinen Alltag bedeuten kann. 

in einer Gruppe 

7 Ideen, die Hosentaschenbibel in einer Gruppe einzusetzen, 

um Zusammenhänge noch besser zu sehen 

1. Partner lesen sich gegenseitig den Bibeltext laut vor und 

wechseln jeweils nach einer Perikope oder einem Kapitel. 

2. Heraussuchen, welcher Abschnitt am Sonntag (Lesejahr B) 

gelesen wird, und die Zusammenhänge genauer beachten: 

 Was steht vorher? 

 Was kommt nachher? 

 Den wichtigsten Satz unterstreichen. 

3. Titel für Jesus oder Trostworte Jesu in der Hosentaschenbibel 

mit einer besonderen Farbe unterstreichen. 

4. Geeignete Lieder zu einzelnen Bibelworten suchen und 

singen. 

5. Den Vergleich mit den anderen Evangelien wagen: 

 Was gefällt mir an Markus besonders? 

  Finde ich Unterschiede zu den anderen Evangelien? 

6. Monatliches Morgengebet mit biblischen Texten aus dem 

Markusevangelium. 

7. Gemeinsamer Blick auf die Heilungen Jesu: 

 Wie kann Heilung und Versöhnung heute geschehen? 

 Worin liegt die Hilfe Jesu, was ist unser Anteil? 
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